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die Urſache der ruſſiſchen Mißerfolge

gerr Julius M Price der als Spezial Berichterſtatter
der Jlluſtrated London News das ruſſiſche Hauptquartier
vbegleitete und erſt vor einigen Wochen aus der Mandſchurei
nach London zurückgekehrt iſt erörtert wie uns aus London
ſchrieben wird in einem äußerſt intereſſanten Artikel in

der Daily Chronicle die Urſachen der ruſſiſchen
Rißerfolge Er ſchreibt Die Haupturſache aller Nieder
lagen der ruſſtſchen Armee die jetzt in dem Verluſte Mukdens
ihren Gipfelpunkt erreicht haben ſind meiner Anſchauung
nach der Tatſache zuzuſchreiben daß die Offiziere vom
höchſten bis zu dem niedrigſten die Lage nicht ernſt genug
aufgefaßt haben Von allem Anfang an als Alerxejeff
zu Beginn des vorigen Jahres in Port Arthur den Gedanken
daß das kleine Japan es wagen würde das große Ruß
fand anzugreifen verächtlich zurückwies bis zu dieſem
letzten verhängnisvollen Zuſammenbruch mußte der kindiſche

überall unter den ruſſiſchen Offi
zieren zutage trat jeden der Augen und Ohren offen
hielt peinlich überraſchen Was immer geſchah es hieß
beſtändig Nitschewo Es macht nichts warten Sie nur
bis wir wirklich anfangen Was die Japaner ſelbſt in der
Sache zu ſagen hatten fiel nicht in die Berechnung der
Heeresleitung Als ich Mukden nach der furchtbaren
Riederlage Gripenbergs bei Santiapu verließ nebenbei
eſagt eine Schlacht die unter den für die Ruſſen günſtigſtenſtanden geſchlagen wurde ſagte man mir von allen

Seiten und namentlich ſeitens der Stabsoffiziere Schade
daß Sie nicht bis zum Frühjahr bleiben können dann hätten

Sie etwas geſehen was Sie mit Erſtaunen erfüllt hätte
die vierte Armee wird dann im Felde ſtehen und wir werden

Daß die japaniſchen Generale

Was nun die Vorgänge der letzten Zeit betrifft ſo gaben
die Japaner aus Gründen die ſie am beſten wiſſen
General Kuropatkin Zeit im vollſten Maße ſeine Vor
bereitungen zu treffen und ſeine Stellungen ſo zu befeſtigen
daß ſie von den erfahrenſten Fachmännern als unein
nehmbar bezeichnet wurden Dieſes Urteil veranlaßte die
leichtſinnigen Ruſſen zu dem Glauben daß die Japaner ſich
cuhig verhielten weil ſie nicht den Mut hatten gegen dieſe
meinnehmbaren Stellungen vorzugehen und daß es daher

vei General Kuropatkin ſtand den Tanz anzufangen wenn
es ihm beliebe und abzuwarten bis alle vier Armeen ihre
Stellungen eingenommen hatten Es iſt aber ein Ding auf
eine Scheibe zu feuern und ein anderes Ding wenn die
Scheibe zurückſchießt Während der drei Monate ſcheinbarer
Untätigkeit trafen die japaniſchen Befehlshaber ſorgfältige
Vorbereitungen für die kommenden großen Ereigniſſe
Während des ganzen Krieges mit ſeiner ununterbrochenen
Reihe von glänzenden Waffenerfolgen haben die Japaner
ſich niemals übereilt Jmmer und immer wurde darauf
bingewieſen daß der Krieg ſchon lange zu Ende wäre wenn
ſie ihre Siege ausgenutzt hätten Das war aber nicht der
Plan der erleuchteten japaniſchen Heerführer Jhr Wahl
ruch iſt langſam und ficher Während der ganzen Zeit

Reſer trotz aller Kanonaden und Vorpoſtengefechte ruhigen
Zeit befand ſich der ruſſiſche Oberbefehlshaber in einer
bejammernswerten Unkenntnis der wirklichen Lage der
Dinge auf der japaniſchen Seite Dieſe Unkenntnis die
ſeit Beginn des Krieges immer obwaltete iſt die Grund
urſache des verhängnisvollen Optimismus in den Offiziers
kreiſen der großen ruſſiſchen Armee in der Mandſchurei
e das Ergebnis iſt daß die Offiziere die
u eingeſchloſſen niemals den Ernſt der SituationHaag èden Der geringfügigſte Erfolg wurde in dem
uptlager in Mukden zu einem glorreichen Siegeaufgepauſcht und als Zeichen betrachtet was geſchehen

u n wenn der Krieg in das entſcheidende Stadium ge
er Wäre die Sache nicht ſo traurig geweſen ſo hätte

d nbeteiligte Beobachter darüber lachen können wenn
e avaniſſcher Gefangener eingebracht wurde in zer
et Uniform zerriſſenen Stiefeln hungrig und müde

daraus gleich der Schluß gezogen und nach Petersburg
anigne wurde daß die japaniſche Armee zu verhungern
mr gen oder wenn zwei kleine Japaneſen als Ueberläufer

gen Ruſſen kamen und erzählten daß ſie es i länger
P alten konnten und daß wegen der Entbehrungen die
kämpfen Miſche Armee unzufrieden ſei und nicht länger
e n olle Es fiel den ruſſiſchen Offizieren niemals

konnten ſolche kleine Zwiſchenfälle eine Kriegsliſt ſein
n ſirerle um Staub in die Augen des Feindes
tn n Es beſtärkte ſie noch weiter in ihrem
hmen und ließ ſie ihre Aufgaben leichtMehrzahl An dem Müt und der Kaltblütigkeit der
und eren ruſſiſchen Offiziere läßt ſich nicht zweifeln
ebunde ſt war Zeuge vieler Vorfälle die meine größte

hörte u b für ihre Kampftüchtigkeit erweckten Man
rweißent i Mandſchurei nicht wie im Burenkriege von
es ar Paggen und bedauernswerten Zwiſchenfällen
Ruſſen tet er la grande guerre und wenn die
ſümmt wicht Siege errangen ſo lag die Schuld daran be
irmee h an dem Mangel an Mut Was der ruſſiſchen

ſammenſch Gegenſatz zur japaniſchen fehlte war der Zu
drü Auß der Enthuſtasmus Es war in der Tat be
wie ein Le Druppen marſchieren zu ſehen Es ſah aus

ute und deig Die Offiziere waren nicht ſtolz auf ihre
i ihn e Soldaten wieder hatten keine Sympathie für
der am denn weder das Gefühl des Patriotismus noch
uſſiſchen d daft verband ſie Es ſcheint als ob der

mee der esprit de eorps fehlte

Halle a d Saale Dienstag den 1

Zum Schluß zollt Herr Price noch General Kuropatkin
die höchſte Anerkennung und ſagt daß ihn die Geſchichte
weit günſtiger beurteilen wird als es jetzt geſchieht Die
Tatſache dürfe nicht aus den Augen gelaſſen werden daß
der Krieg von allem Anfang an in Rußland unpopulär
war ſo unpopulär daß der Friede unter allen Bedingungen
mit Japan ſchon lange abgeſchloſſen worden wäre wenn es
vom Volke abhinge Bei dem Vorwalten eines ſolchen Ge
fühles der in den Truppen allen Enthuſiasmus erſtickt ſei
es auch für den tüchtigſten General unmöglich eine Armee
zum Siege zu führen die ſich ſolchen unwiderſtehlichen be
geiſterten und patriotiſchen Legionen gegenüber findet wie

es die Japaner ſind S
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Hochſchnultag in Eiſenach
Der Kaiſer antwortete auf das Huldigungstelegramm der in

Eiſenach verſammelten Vertreter der Studentenſchaft

Jch habe den Huldigungsgruß aus Eiſenach gern enkgegen
genommen in dem Vertrauen daß unſere Studenten ſtets
beſtrebt ſein werden die deutſche Geiſtesfreiheit auch durch
die Achtung vor der Ueberzeugung Anders
denkender hochzuhalten Wilhelm I

Parlamentariſches
Zu den ſfächfiſchen Landtagswahlen wird gemeldet

m Wahlkreiſe des Herrn Opitz erſcheinen nun auch die
ationalliberalen auf dem Kampfplatze Jn einer geſtern in

Netzſchkau abgehaltenen zahlreich beſuchten Verſammlung der
nationalliberalen Vertrauensmänner aus dem Wahlkreiſe Treuen
Mylau Lengenfeld wurde Herr Stadtrat Robert Merkel aus
Mylan als Kandidat der nationalliberalen Partei aufgeſtellt

Jm Senkorenkonvent des Reichstags fragte geſtern
Abg Schmidt Elberfeld an wie es denn mit der Börſen
kommiſſion ſtehe Präſident Graf v Balleſtrem erklärte
ſein Einfluß auf die Erledigung eines Geſetzentwurfs höre auf
in dem Augenblicke wo er der Kommiſſion überwieſen werde Es
wurde der Wunſch nach einer Beſchleunigung der Verhandlungen
der Börſenkommiſſion zum Ausdruck gebracht die nün ſchon
über dreiviertel Jahr ſchwebten Der Präſident ſchlug dann
für die weitere Erledigung der dringendſten Ge
ſchäfte vor zunächſt in zwei Tagen die jetzige Tagesordnung
Reichsamt des Jnnern Penſions und Jnvalidenfonds zu

exrledigen dann in vier Tagen bis zum 138 inkluſive
Reichskanzler Auswärtiges Amt und Schutzgebiete Jn
zwei Tagen am 20 und 21 die Militärgeſetze
in den nächſten drei Tagen vom 22 bis 24 Militär
etat Expedition nach Oſtaſien und Militärgericht Am 25 iſt
katholiſcher Feiertag und deshalb frei Am 27 Reichsſchuld
Zölle Verbrauchsſteuern ſonſtige Reſte und allgemeine Finanzie
rung am 28 nach Beendigung der zweiten Leſung Reſpektstag
Wahlprüfungen Am 29 und 30 dritte Leſung Die Senioren

erklären ſich mit dieſen Vorſchlägen einverſtan den Es ſoll
ſeitens der t dahin gewirkt werden den Arbeitsplan
ohne Schlußanträge und ſonſtige Gewaltmaßregeln auf dem
Wege der freien Vereinbarung einzuhalten Eventuell ſollen
nachdem die Budgetkommiſſion mit dem Etat fertig iſt die
Plenarſitzungen ſchon vormittags um 11 Uhr beginnen
Schwerinstage ſollen bis zum 1 April nicht mehr abgehalten
dann aber ſogleich hintereinander nachgeholt werden

n DTI
Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine Der Ablöſungstransport für Condor
iſt auf der Ausreiſe mit dem Reichspoſtdampfer Seydlitz am
12 März in Port Said eingetroffen und hat an demſelben Tage
die Reiſe über Suez nach Aden fortgeſetzt Hertha iſt auf
der Heimreiſe von Port Said nach Piräus in See gegangen
Flußkanonenboot Tſingtaun iſt am 12 März von Hongkong in
See gegangen und in Canton eingetroffen Flußkanonenboot
Vorwärts geht am 14 März von Jtſchang am Yangtſe

nach Hankau Fürſt Bismarck mit dem Cbef des Kreuzer
geſchwaders und Torpedoboote 8 90 und Taku gehen
am 15 a von Amoy nach Futſchau in SeeMecklenburg iſt am 13 März von Kiel nach Wilhelms
haven in See gegangen Blitz iſt am 10 März in
Wilhelmshaven eingetroffen Kaiſer Wilhelm II und Ham
burg find am 11 März von Wilhelmshaven über Helgöland
nach Geeſtemünde und am 12 März von dort wieder in See
gegangen Prinz Heinrich hat am 11 März an Stelle des
großen Kreuzers Friedrich Karl der als Begleitſchiff für die
Mittelmeerreiſe des Kaiſers dienen ſoll die Flagge des Befehls
habers der Aufklärungsſchiffe geſetzt Poſtſtation für Hertha
bis zum 13 April mittags durch das Katſerliche Hoſpoſtamt
Berlin vom 13 April nachmittags ab bis 22 April mittags
Brunsbüttel vom 22 April nachmittags bis auf weiteres Kiel
Poſtſtation für Undine vom 13 März bis 17 März Gienner
18 und 19 März Apenrade vom 20 bis 23 März Gienner
vom 24 März bis auf weiteres Kiel Poſtſtation für Tpdbt
8 14 bis auf weiteres Gienner
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162 Sitzung vom 13 März 1 Uhr
Das Hans iſt ungemein ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſche Graf Poſadowsky u a
Zu Ehren des verſtorbenen Abg Linder Zir erheben ſich

die Anweſenden von den Plätzen
Die zweite Beratung des Etats des Reichsamts des

3 in t n wird fortgeietzt beim Kapitel Bundesamt für das
Helmatweſen
Abg Schickert konſ wünſcht eine Aenderung des Geſetzes
über den Unterſtützungswohnſitz Unter dem gegenwärtigen
Geſetz leide prrnrgy der Oſten ſehr ſtark Es ſei doch un
billig daß der arme Oſten die Plleqetoßten für viele Perſonen
tragen müßte die die Beziehung zu der Heimat längſt verloren
hätten

Poſadowsly Das beſtehende ReichsgeſeStaatsſekretär Graf
über den Unterſtützungswohnſitz beruht auf wirtſchaftlichen un

nnd4 März

Anzeigen

werden die Spalten oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriſtleitung und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhaus 7Nebengeſchäftsſtelle Markt W be er

g

ſozialen Verhältniſſen die ſeit Erlaß jenes Geſetzes ſich ganz
weſentlich verändert haben Es iſt im Reichsamt des Jnnern
eine ſehr erhebliche Abänderung der alten Novelle zum Reichs
Armengeſetz in Geſtalt einer neuen Novelle vorgeſehen die ich
ſchon beſtimmt dem Reichstage bei ſeiner nächſten Zuſammen
kunft vorlegen zu können hoffe

Das Kapitel wird bewilligt
Beim Kapitel Statiſtiſches Amt klagt
Abg Erzberger Ztr über die Mangelhaftigkeit der amtlichen

Streikſtatiſtik
Auf Beſchwerden des Abg Dr Potthoff frſ Va erwidert

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Das Statiſtiſche Amt ſei
eine Reichsbehörde eine rein nüchterne wiſſenſchaftliche Anſtalt
das keine Zenſur aus politiſchen Gründen ausübe Ueber die
Art der Veröffentlichung der Berichte eutſcheide allerdings der
Präſident den einzelnen Mitgliedern könne eine Entſcheidung
darüber nicht zuſtehen

Abg Gothein freiſ Vergg bemerkt es beſtehe keinerlei Vor
ſchrift darüber die den einzelnen Mitglieder das Recht auf un
verkürzte Veröffentlichung ihrer Berichte verſage Jn der von
dem Staatsfekretär zugegebenen Art der Veröffentlichung liege
allerdings eine Art Präventivzenſur

Staatsſekretär Graf Poſadowsky führt aus es werde im
Statiſtiſchen Amt abſolut objektiv verfahren eine tendenzlöſe

Statiſtik veruxteile er auch
Das Kapitel wird bewilligt
Zum Kapitel Reichs Geſfundheitsamt befürwortet Abg Bau

mann Ztr eine auch von den Nationalliberalen und den
Konſervativen unterſchriebene Reſolution welche ein Reichs
geſetz fordert durch das die Beaufſichtigung des Verkehrs mit
Nahrungs und Genußmitteln durch die Landesbehörden ein
heitlich geregelt wird Redner nimmt in ſeiner Rede be
ſonders Bezug auf die Weinkontrolle die zur Durchführung des
neuen Weingeſetzes unbedingt nötig ſei
W natl befürwortet ebenfalls mit Wärme die

eſolution
Abg Sartorins frſ Vp findet daß derartige Ausführungen

nur dazu dienen den Weinkonſum herabzudrücken und das An
ſehen der deutſchen Weingegenden vor dem Auslande zu ver
mindern Das Weingeſetz habe bereits eine ſehr aute Wirkung
gehabt wie ein ſo kühler überlegener Fachmann wie Pr Blanken
horn ſelber anerkannt habe Redner erklärt ſich ſchließlich doch
für die Reſolution nur die Art und Weiſe wie man ſie be
gründet hat wie geſagt nicht ſeine Billigung Man ſolle der
fortwährenden Hetze gegen den Weinbau und den Weinhandel nicht

noch Vorſchub leiſten rAbg Dr Blankenhorn nl erklärt ſich gleichfalls für den An
trag Die Hauptſache ſei daß die Kontrolle über das ganze
Reich gleichmäßig gehandhabt werde

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Jch habe im vorigen Jahre
den Entwurf eines Geſetzes dem preußiſchen Medizinalmini
ſterium zugehen laſſen dasfelbe hat den Entwurf ſo viel ch
weiß dem Oberpräſidenten zur Begutachtung vorgelegt Der
Vorwurf daß das Weingeſetz nicht durchgeführt werde iſt
unberechtigt ebenſo unberechtigt iſt die Behauptung
daß in Deutſchland ſehr viele Weine gefälſcht werden
Jch glaübe in dieſen Behauptungen liegt ein gutes Stück
Uebertreibung Namentlich ſind die Weine die ausgeführt
werden durchaus gut und rein Man hat es ferner beklagt
daß das Weingeſetz in zwei verſchiedenen Kommentaren ver
ſchieden ausgelegt werde und hat gefragt was denn ein Staats
anwalt tun ſolle wenn ihm dieſe zwei Kommentare vor
lägen Nun hier liegt die Sache doch ſehr ein
fach der Staatsanwalt muß eben eine eigene Anſicht
haben Heiterkeit Ueber die Kellerkontrolle hat Baden
einen Entwurf ausgearbeitet der zur Grundlage für ein ein
heitliches Reichsgeſetz dienen könne Jch habe den Entwurf
Preußen mitgeteilt aber noch keine Antwort erhalten Redner
erörtert dann ausſührlich den S 4 des Weingeſetzes und kommt
zu dem Schluß daß es nicht nötig ſei daß gezuckerter Wein alsſolcher deklariert werden müſſe er dürfe nur nicht als reiner
Naturwein deklariert werden

Abg Rettich konſ iſt ebenfalls für eine einheitliche Kontrolle
n h wegen der zahlreichen Umgehungen des Margarine

geſetes
Dr Müller Meiningen freiſ Vp befürwortet eine Re

ſolution
Den Reichskanzler zu erſuchen dafür Sorge zu tragen daß

baldigſt der Verkauf von Heilmitteln deren Zuſammenſetzung
geheim gehalten wird ſog Geheimmittel und die Ankündi
gung derſelben durch die Preſſe einheitlich für das Deutſche
Reich auf dem Wege der Geſetzgebung geregelt werden

Das bisherige Vorgehen des Bundesrats hat nichts genützt Jch
habe hier eine ſchöne Zuſammenſtellung von Geheimmitteln die
ſo viele Krankheiten hellen ſollen daß man ſich wirklich wundern
muß daß es überhaupt noch Krankheiten gibt Der Bundesrat
hat nur erreicht daß harmloſe Hausmittel wie die Schwetkzer
pillen verboten ſind aber die Geheimmittelverordnung iſt
geradezu eine Ouelle für eine Schwindelinduſtrie für einen un
iauteren Wettbewerb geworden Die Verordnung verſtößt
zudem gegen das Patentgeſetz ſie behandelt die Ausländer
beſſer als die Jnländer kurz und gut der Zuſtand
iſt unhaltbar Am ſchlimmſten getroffen wird die Preſſe Die
Redakteure wiſſen gar nicht woran ſie ſind welche Heilmittel
d ſie bringen dürfen und welche nicht jetzt müßten ſie
ich eigentlich einen Chemiker halten obwohl ſie doch der Jnhalt

der Jnſerate gar nichts angeht Die Angelegenheit muß daher
reichsgeſetzlich geregelt werden und zwar in der Weiſe daß
harmloſe Hausmilttel freigegeben Schwindelprodukte aber ſtreng
verboten werden

Abg Nacken Ztr wünſcht eine Verordnung zum Schutze der
Arbeiter in den Bleihütten

Staatsſekretär Graf Poſadowsky erwidert Dieſe Verordnung
ſei ſchon feſtgeſtellt und werde in nächſter Zeit den Bundesrat
zugehen ebenſo elne Verordnung über die Verwendung von
Bleifarben Schwieriger liege die Geheimmittelfrage weil
fortwährend neue Geheimmittel entſtehen Die Gehelmmittelliſte
werde daher von Zeit zu Zeit nachgeprüft und ergänzt werden
Daß manches ſchon gebeſſert ſei müſſe auch Dr Müller an
exkennen Dogegen könne er den Erlaß eines Reichsgeſetzes
vorläufig nicht in Ausſicht ſtellen

Abg Dr Mngdan freif Vp ſpricht über das praktiſche Jahr
der Mediziner und wünſcht daß allen die vor Einführung
ſelben ihr Studium begonnen hätten dies praktiſche
erlaſſen werde Ferner wünſcht er eine reichsgeſetzliche Rege
der Organlſation des Krankenpftegeperſonals

Abg Scheidemann ſoz findet es ſonderbac daß Herr Rettich
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der ſo tet für elne Verſchärfung der Nahrungsmittelkontrolle
rele während ſeine Fyeunde im Abgegxdnetenbauſe mit Gedie Fleiſchbeſchau verſchlechtert ja d h hätten

Er verbrellet ſich ſodann ausführlich über die Verunreinigung
der Flüſſe durch Fabriken uſw ein Thema das er bereits
im Vorjahr behandelt hat Er fragt Soll denn die Bevölkerung
das verſenchte Waſſer krinken weil die Kapitaliſten gewiſſenlos
find Man denke an den ſchanderhaften GelſenkirchenerProzeß Die Geſundheit von Zehntauſenden iſt anſs Spiel
geſetzt worden dumit die Aktiengeſellſchaft fettkere Dividenden
ansgibt Und wie waren die Strafen in dieſem empörenden
Prozeß Rechnet man ſie ſich aus ſo kommt für jeden Typhus
kranken 1 ſür jeden Todesfall 3 M 30 Pf

Staalsſekretär Graf Poſadowsty führt aus daß bezüglich
des prakliſchen Jahres des Mediziners jetzt auch das möglichſte
Enkgegenkowmen gewährt werde einer großen Zahl von Kandi
daten ſei das pralliſche Jahr erlaſſen Jm Reichsgeſundheits
amte werde ein Entwün zur Hebung des Krankenpflegeweſens
ankgegrbeitet und dem Bundesrat demnächſt zugehen Die Frage
der Verunreinigung der Flüſſe werde vom Geſundheitsamt
eingehend geprüft doch ſei ſie ſehr ſchwierig zu löſen da viele
Intereſſen hier mitſpielten Auch hier könne man ſagen daß
die Sünden der Väter ſich rächten bis ins dritte und vierte
Glied Gleich nach dem Gelſenkirchener Prozeß habe er an
ſämtliche Bundesregierungen ein Geſuch gerichtet die Trink
woſſerverhältiiſſe eingehend zu unterſuchen und alle verdächtigen
Stichrohre ſoſort zu beſeitigen Ferner habe das Reichs
geſundheitsamt Grundzüge aufgeſtellt für die Einrichtung und
Ueberwachung der öffentlichen Waſſerverſorgungsanſtalten

Abg Fröhlich Antiſ wünſcht eine Unterſuchung darüber ob
und in welchem Umfange Jmpfſchäden ſtattfinden und welche
Garantie geboten werde daß bei der animaliſchen Lymphe An
ſteckungen ausgeſchloſſen ſeien

Staatsſekretär Graf Poſadowskhy Es wird jetzt ausnahmslos
nur mit animoliſcher Lymphe geimpft mit menſchlicher Lymphe
wird nur auf Wunſch der Beteiligten geimpft Jm übrigen kann
ich Jhnen nur ſagen Es wird weiter geimpft

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Das Kapitel Reichsgeſundheilsamt wird bewilligt Die

Reſolutionen Baumann und Müller Meiningen werden
angenommenBeim Kapitel Biologiſche Anſtalt für Land und Forſtwirt
ſchaft wünſcht Abg Dr Müller Sagan freiſ Vp daß dieſe
Anſtalt immer freier und ſelbſtändiger daſtehe und ſich loslöſe
von dem Formalismus und dem Bureaukratismus über den
noch vlel geklagt werde Man ſolle nicht Wert auf vlele
e oltcimizers iondern auf freie wiſſenſchaftliche Tätigkelt

egen

Das Kapitel wird bewilligt
Hierauf vertagt das Haus die weitere Berakung auf

Dienstag 1 Uhr
Schluß 52 Uhr

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Der Fall von Tieling bevorſtehend
Nach einer Tokioter Depeſche des Dally Telegraph ſtehen

japaniſche Abteilungen ſchon 16 km ſüdweſtlich und 32 km
nordweſtlich von Tieling deſſen baldiger Fall er
wartet wird Die Nachhut der ruſſiſchen Armee iſt abgeſchnitten
ihre Uebergabe ſteht bevor Der rechte japaniſche Flügel hat die
Ruſſen bei Aoka umzingelt und heftige Kämpfe finden bei

Die Geſamtzahl der Kämpfenden betrug nach
jener Meldung augeblich 850,009 Mann die Geſamtverlnuſte
der Ruffen werden auf 300,900 einſchließlich 100,000 Gefangene
geſchätzt Eine enorme Menge Gold fiel den Japanern in
die Hände

Der ruſſiſche Rückzug
Eine Depeſche aus dem japaniſchen Hauptquartier

meidet Alle unſere Streitkräfte ſind nach Norden zu vorgerückt
und verfolgen den geſchlagenen Feind in allen Richtungen wobei
ſie ihm an verſchiedenen Orten wo er Widerſtand zu leiſten
verſucht ſchwere Verluſte zuſügen Unſere Truppen ſäuberten
bis Sonntag die ganze Gegend bis 25 Meilen nördlich von
Mukden vom Feinde und ſetzen die Verfolgung noch fort Die
Ruſſen ließen in dem Gebiete beginnend 13 Meilen von Kaolitin
entfernt bis ſüdlich von Clinolikutzu und weſtlich der Eiſenbahn
bis auf eine Entfernung von 16 Meilen nördlich von Mukden
zahlloſe Wagen mit Mundvorräten und Munition im Stich
Die Fahne des Wilnaregiments wurde erbeutet ebenſo in
Sinmünting viele weltere Vorräte welche für die Ruſſen be
ſtimmt waren

Der Rückzug der demoraliſierlen und erſchöpften ruſſiſchen
Armce geht unter panikähnlichen Umſtänden vor ſich

Ein Telegramm aus Tienlſin berichtet die ruſſiſche Armee
habe ihren Rückzug auf vier parallel laufenden
Straßen vollzogen Der Generaliſſimus habe hierbei ſeine
eigene Perſon in hervorragender Weiſe eingeſetzt Er befand
ſich öfters in Todesgefahr und in Gefahr gefangen zu werden
Trotz dieſer tapferen Haltung Kuropatkins war der Rückzug ein
trauriger Es heißt der chineſiſche General Ma rücke mit 3000
Mann gegen Mulkden vor um angeblich die Kaiſergräber zu
ſchüen Andererſeits verlantet Kuropatkin habe in einem ſehr
langen Telegramm den Zaren gebeten ihn ſeines Komman
dos zu entheben mit der Vegründung daß er exmüdet
überarbeitet und unfählg ſei einen ſolchen Feldzug
weiter fortzuführen Der Zar ſoll bereits den General
Sukhominow mit dem Oberkommando in Oſtaſien
betraut haben Sukhominow habe jedoch nur unter der Be
dingung angenommen daß Großfürſt Nikolaus
Nikolajewitſch zum Generaliſſimns ernannt werde
während er ſelbſt nur die militäriſchen Operationen leiten
würde Jn militäriſchen Kreiſen Petersburgs erklärt man daß
der Krieg bis aufs äußerſte fortgeſetzt werden wird
Das 21 und 33 Armeekorps werden demnächſt mobiliſiert
werden Uebrigens wird anerkannt daß die Niederlage bei
Mukden der ruſſiſchen Armee 120,000 Mann gekoſtet hat die
Vefangenen nicht mitgerechnet Jnfolge des Beſehls die Armee
möglichſt in Tieling zu ſammeln kämpft die Arrieregarde
40 Kilometer ſüdlich von Tieling um die Japaner möglichſt
zurückzuhalten und die Reorganiſation der ruſſiſchen Armee zu
crinöglichen

Knropatkins Demiſſionsgeſuch
Der Times wird aus Petersburg depeſchiert Die Ueberreſte

des ruſſiſchen Heeres kommen allmählich in Tieling an
Kuropatkin bat indem er dieſe Tatſache berichtete den Zaren
um die gnädige Erlanbnis ſein Kommando in andere Hände zu
legen da er der körperlichen und geiſtigen Ruhe dringend be
dürftig ſei Angebiich amtliche Depeſchen verzeichnen den Verluſt
von 500 Geſchützen 20 Fahnen und über 200,000 Mann Das
ruſſiſche Publikum weiß von dem Umfange der Kataſtrophe nichts
Der Hauptfehler Kuropatkins war die Schwächung der Linie
Fuſchun Mukden Dies ermöglichte Kurokl durch das erſte und
vierte ſibiriſche Korps durchzubrechen Kuropatkin fah ſeinen
Fehler ein als er am 10 März hörte daß Kinſan genommen
war Er befahl ſofort den Rückzug der Armeen doch die
Jopaner ſchwärmten nach Oſten und Weſten und ſtelllen
Batterien auf welche die Rückzugslinien beherrſchten Es verblieb
eine verzweifelie Möglichkeit nämlich die Artillerie zu opfern
um das japaniſche Feuer zu lahmen Die ruſſiſche Arlillerie tat
ihre Pflicht und rettete was von Kuropatkins Heer übrig iſt
Es hieß Rette ſich wer kann Ueber die gefrorene

Fläche an der Mandarinenſtraße erreichten die erſten Flüchtlinge
Tieling innerhalb 30 Stunden Stackelbergs und Sarubajews
Korps wurden uröckgelaſſen um den Rückzug der anderen zu
ſchühen Man fürchtet ſie ſeien gefangen oder bernichtet worden
Zerpitys Bilderlings und Topormins Korps die Kuropalkin
ſelbſt bei einem verzweifelten Verſuch Nogl zurückzutreiben an
ſührte haben ſchreckliche Verluſte erlitten

Die Bewachung der Kaiſergräber
Die Abſicht der Pekinger Regierung den General Ma zur

Bewachung der Kaiſergräber mit Zuſtimmung Japans
nach Mukden zu entſenden beſchäftigt lebhaft die diplomatiſchen
Kreiſe Man erwartet mit Spannung darauf bezügliche Er
klärungen aus Peking

Die Petersburger Börſe für den Frieden
An ausnehmend ſtark beſuchter Vörſe in Petersburg wurde

geſtern Stimmung gemacht ſür eine Aktion der Kaufmannſchaft
zugunſten ſofortigen Friedensſchluſſes Der Finanz
miniſter iſt angeblich ein Förderer der Friedensidee Die Köln
Zig ſchreibt in einem augenſcheinlich inſpirierten Verliner Tele
gramm es beſtehe noch Unſicherheit über die endgültige Trag
weite der Mukdener Schlacht und ihrer ſtrategiſchen Folgen
Man weiß aber daß die Verluſte beiderſeits ungeheuerlich ſind
und darf deshalb mit Recht annehmen daß bei beiden beteiligten
Völkern das Bedürfnis nach Frieden in verſtärktem Maße
ſich geltend machen werde Der Petersburger Korreſpondent
desſelben Blattes verſichert eine weitere Mobiliſierung
ſei jetzt unmöglich wenn ſich die Vollsmaſſen gegen die Fort
ſetzung des Krieges erklärten Wiedomoſti rät dringend zu
unverzüglicher Befragung des Volkes ob es Krieg oder Frieden
wolle Das ſei der einzige Ausweg aus der kritiſchen Lage

Der Karneval in Petersburg
verhindert dort vorlänfig den vollen Durchbruch der troſtloſen
Stimmung auch ernſter politiſch reifer Kreiſe wegen des Miß
erfolges auf dem Kriegsſchauplatz Die Wjed rät dringend zu
unverzüglicher Befragung des Volkes ob man den Krieg
oder den Frieden wolle das ſei der einzige Ausweg aus der
kritiſchen Lage Tatſächlich iſt eine weitere Mobiliſierung jetzt
unmöglich wenn die Volksmaſſen gegen die Fortſetzung des
Krieges ſind Der Slowo fragt ob es nicht Zeit ſei
Dragomirow zur Rettung Rußlands zu berufen

Franzöſiſche Preßſtimmen
Der Temps und der Ganlois raten Rußland zum Frieden

erſterer mit dem Hinweis auf ſpätere Revanche letzterer mit der
Andenkung daß Rußland ſeine Bemühnngen nach dem Perſiſchen
Golf richten möge Judet im Eclair appelliert an den
europäiſchen Patriotismus gegenüber der gelben Flut er ver
gieicht Kuropatkin mit Karl Martell und erklärt einen
Kampf um Jndo China für unvermeidlich Die Libre
Parole bringt einen Artikel über die Ergebnisloſigkeit der ruſſiſch
franzöſiſchen Allianz die den Franzoſen Elſaß Lothringen den
Ruſſen Konſtantinopel hätte verſchaffen können

Die Unrnhen in Nußland
Ein Attentat in Minsk

Auf den Polizelmeiſter Hottenberg in Minsk iſt in der Nacht
zum Montag ein Revolverattentat verübt worden der
Schuß ging jedoch vorbei Der Angreifer euntkam

Ein Drohbrief an Graf Lamsdorff
Graf Lamsdorff hat vom revolntionären Komitee einen

Drohbrief erhalten mit der Mitteilung daß er innerhalb
eines Monats umgebracht wurde falls bis dahin der Krieg nicht
eingeſtellt ſel

Reformen
Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern Vulygin ſandte dem Peters

burger Korreſpondenten des Daily Chronicle eine ſchriſtliche
Darlegung ſeiner Polttik worin er u a ſagt Jch bin ſtark zu
gunſten einer Erweiterung der lokalen Semſtwo
Selbſt regierung zu provinzialen Jnſtitutionen Das muß
aber in Uebereinſtimmung mit den örtlichen Verhältniſſen
geſchehen

Ernennung des Grafen Woronzotv Daſchlſolv
Mit Rückſicht auf die blutigen Vorgänge im Kaunkaſus hat

nach der N Fr Pr der Zar den ehemaligen Miniſter des
kaiſerlichen Hauſes unter Alexander III Grafen Woronzow
Daſchkow zum Chef des Kaukaſus mit beſonderen Voll
machten ernannt Die amtliche Ernennung dürfte in wenigen
Tagen verlantbart werden Graf Woronzow Daſchkow hat im
Kaukaſus lange Jahre gedient und gilt als Kenner des Landes

Das Befinden des Großſfürſten Wladimir welcher alle
Empfänge abſagen ließ gibt zu Beſorgniſſen Anlaß Unter
den von den Bauern des Gonvernements Kiew eingeäſcherken
Zuckerfabriken befinden ſich auch diejenigen des Großſürſten
gert e Alexandrowitſch und des Barons Meyen
orff

Die Kriſis in Ungarn
Jn Wiener wohlinformierten Kreiſen wird das Gerücht daß

der Berliner Botſchafter Graf Szögheny Ma rich mit der
Kabinettsbildung in Ungarn betraut werden ſolle als
unbegründet bezeichnet Der Zweck ſeiner bevorſtehenden Reiſe
nach Peſt ſei die glatte Erledigung des Handelsvertrags mit
Deutſchland bei ſeinen volitiſchen Freunden zu befürworten Nach
wie vor hat Graf Andraſſy die meiſten Chancen

Die Nundreiſe des Fürſten Ferdinand
Der Sunday Times zufolge wird die Reiſe des FürſtenFerdinand von 2 rien ebenſowenig ein Reſultat

hoben wie ſeinerzeit die Reiſe des Prinzen Georg von Griechen
land Dleſer wollte die Mächte überreden daß ſie in die Ein
verleibung Kretas in Griechenland einwilligen Dies wurde
überall abgelehnt mit dem Hinweiſe darauf daß ſolche Einver
leibung zur Folge haben würde daß Bulgarien auf der
Aunexlon Mazedonius beſtehe Des Fürſten Ferdinand
jetzige Reiſe habe nun den doppelten Zweck zunächſt die Er
hebung zum Königreich und die Annexion Maze
doniens herbeizuführen Erſteres werde gegenüber dem Fürſten
mit dem darauf abgelehnt daß er nicht ſouveräner Fürſt
ſondern Vafall des Sultans ſei Bezüglich des letzteren Punktes
ſei ihm geſagt worden daß bei dem jetzigen du auf dem
Balkan und ſolange Rußland anderweitig beſchäftigt ſei es zu
gefährlich wäre das Gleichgewicht zu ſtören Jn Paris werde
Fürſt Ferdinand als Enkel Louis Philipps die beſte Aufnahme
finden aber keine andere Antwort erhalten als anderswo

Der Kongvpſtant
Der Bericht der vom Kongo nach Brüſſel zurückgekehrten

Unterſuchnngékommiſſion iſt zwar noch nicht der Oeffentlichkeit
übergeben worden doch läßt er ſich in ſeinen großen Linien
folgendermaßen zuſammenfaſſen Unleugbar ſind verwerfliche
Ausſchreitungen vorgekommen aber ſie dürfen nicht dem Staate
zur Laſt gelegt werden denn ſie rühren nicht von dem herrſchenden
Koloniſations und Verwaltungsſyſtem her ſondern ſind ver
ſchuldet durch Agenten auf iſolierten Poſſen und vlelfach durch
die Eingeborenen ſelbſt ferner durch Mangel an Anfſicht und
durch Nachläſſigkeit Die Kommiſſion begegnete entſetzlichen
Din,gen die nur das Werk von tollen oder perverſen Weſen
ſein können Die Stagtspolizei ſchreitet ein wo ſie nur immer
kann die Agenten der Handelsgeſellſchaften aber greifen allen
Geſetzen des Staates entgegen zu güen erdenkbaren Mitteln
behufs Erzwingung reicher Gummi Exnten Dadurch iſt ein un

würdiges Syſtem geſchaffen bei welchem die körper
Nötigung eine große Rolle ſpielt Die Kommiſſion der um
hier zum Vorwurf macht daß ſie eine allzu große Zahl 4
cher Miſſionare als Senacn vernommen babe ladet alſo
volle Verantwortung von den Schultern des Kongoſigales
jene der konzeſſionierlen Geſellſchaften ab wobei wohr
beachten iſt daß der Staat bei den meiſten von dieſen Ka
beteiligt iſt Die Folge dieſes Berichts wird ſein daß der St
jetzt endlich den längſt geſuchten guten Grund gefunden hat a
Konzeſſionen wieder an ſich zu reißen um den freien Hat

noch mehr zu unterdrücken e
Spanien

Die Wahlen zu den Generalräten haben in alken
49 Provinzen zuſammen exgeben 260 Konſervative 101 Liberqle
99 Demokraten 39 Republikaner 15 Karliſten 8 Romenlten nd
5 Unabhängige Vom Miniſter des Jnnern wird dieſes Ex
gebnis als ein Sieg der Regierung betrachtet

Türkei
Der Generaldireklor der Anatoliſchen Bahn Geh Reglerungs

Nat Zander wird nach langjähriger Tätigkeit im Orient iw
Laufe des Sommers Konſtantinopel verlaſſen um ſich lünſtig in
Berlin als Verwaltungsrat der türkiſchen Unternehmungen
denen die Deutſche Bank nahe ſteht zu betätigen

Venezuela
Das Blatt Record meldet der venezolaniſche Konſul in

Philadelphia habe an den Präſidenten Rooſevelt ein Proteſt
ſchreiben geſandt in dem er ihm mitteilt die venezolaniſche Ge
heimpolizei habe in Philadelphia furchtbare Vorberei
tungen zu einem Aufſtand gegen den Präſidenten
Caſtro entdeckt Wenn der Bewegung nicht entgegengetreten
werde ſo werde binnen kurzem ein Dampfer aus dem Hafen von
Philadelphia nach Venezuela abgehen der Waffen und Schieß
bedarf in hinreichender Menge dorthin bringe um mehrere
tauſend Mann für einen langen Feldzug auszurüſten Auch
würde er Geſchütze und Vorräte an Vord nehmen durch die
der Dampfer in ein ſchwerbewaffnetes Kanonenboot üm
gewandelt werden könnte Das Blatt meldet ferner es ſeien in
Eile Beſehle zur Reparatur des venezolaniſchen Kanonenboots
Reſtauxador anf der Werft von Cramp gegeben worden

die Abſicht ſoll ſein dem geheimnisvollen Dampfer wenn
deſſen Abfahrt nicht durch Einmiſchung der amerikaniſcheir Re
gierung gehindert werde ſo lange in Schußweite zu folgen bis
er in den venezolaniſchen Gewäſſern angelangt iſt und dort
durchſucht werden kann
e

Halke und Umgegend
Halle 14 März

Stadtverordnetenfitzung Jn der geſtrigen Verſammlung
wurden die Haushaltpläne der Paul Riebeck Stiftung und des
Hoſpitals für 1905 durchberaten bauliche Veränderungen im
Grundſtück Südſtraße 2 zur Unterbringung des 3 Polizei
Reviers genehmigt der Vermietung einer Wohnung im Grund
ſtück Königſtraße 1 zugeſtimmt und Fluchtlinien Feſtſetzungen für
die Alte Leipziger Chauſſee und die neue Straße zwiſchen
Platanen und Reilſtraße getroffen Die Vornahme banulicher
Veränderungen in der Artilleriekaſerne fand Genehmigung
ebenſo die Anlage elektriſcher Beleuchtung im phyſikaliſchen Lehr
zimmer der Mittelſchule an der Torſtraße Nachbewilligungen
für Beſchaffung von Löſchgeräten für Abgabe ſteriliſierter
Milch für Beleuchtung des Stadttheaters wurden ausgeſprochen
ebenſo einige Bewilligungen für Anſchaffungen im Stadigym
naſinum und in der höheren Mädchenſchule Für die beantragte
Ferien bewilligung an die ſtädtiſchen Arbeiter wurde eine Kom
miſſion gewählt zum Schluß wurde von der Reviſion der Stadt
Hauplkaſſe Kenninis genommen und eine Petition erledigt

Kunſt und Wiſſenſchaft
p Hochſchulnachrichten Auf eine 25 jährige Lehr

tätigkeit als Univerſitätsprofeſſor konnte geſtern der Direktor
der mediziniſchen Klinik und Poliklinik an der Unlverſität
Bonn Geh Medizinalrat Dr Friedrich Schultze zurück
blicken Der Gelehrte gehört ſeit 1904 auch der Akademie für
praktiſche Medizin in Köln als ordentliches Mitglied und
Profeſſor an Der Aſſiſtent am phyſikaliſchen Inſtitut
der Techniſchen Hochſchule in München Dr Paul Ewers
wurde daſelbſt laut Frkf Ztg als Privatdozent für Phyſi
aufgenommen Aus Chriſtiania meldet die Voſſ Ztg
vom 9 d M Geſtern ſtarb hier Profeſſor Johann Hjort
ein hervorragender Augenarzt

eh Bühnenchronik Richard Heubergers Oper
Barfüßele, Text von Viktor Leon unter Benutzung

der Auerbachſchen Erzählung erzielte im Kgl Opernhanſe zu
Dresden einen ſtarken Erfolg Aus Deſſau wird
berichtet Hans v Bülow hat zu Shakeſpeares Julins
Cäſar eine Muſik geſchrieben die nur ſehr ſelten aufgeführt
worden iſt Herr Hofkapellmeiſter Mikorey hat uns dieſe nur
im Mannſkrlpt vorhandene in Liszt Wagnerſchen Bohnen ſich
bewegende Muſik vermittelt Die Aufführung gewann beſonderes
Intereſſe durch einen Gaſt Herrn M Lützenkirchen von der
Münchener Hoſbühne als Marcus Antonins Glucks Paris
und Helena hatte im Hamburger Stadttheater in de
ſtark kürzenden Bearbeltung des Kapellmeiſters Joſef Stransky
einen freundlichen Erfolg Traumulus vermochle in
Stadttheater zu Bremen keinen tiefergehenden Eindruck her
vorzurufen Hugo Lubliners Kritiſcher Tag wurde ihn
Deutſchen Thegſer zu Hannover mit großem Beifall aufge
nommen Pharaös Tochter, ein Luſtſpiel von Rudolf
Presber und er v Wentzel hatte am Hoftheater zu
Hannover großen Erfolg

Felir Kleine Mitteilungen Weingartner betwie die GeneralJntendantür der Kal Schauſpiele in Berlin
beſtätigt ſein Entlafſſungsgeſuch zurückgezogen un
bleibt ſomit nach wie vor der künſtleriſche Lelter der Symphon
Abende der Kgl Kapelle Dem Düſſeldorfer a v
verordnetenkollegium wurde eine wertvolle Heine Bib liothe
als Geſchenk angeboten Der Stiſter iſt Herr Witner cm
Heineverehrer Wenn Düſſeldorf das Geſchenk ablehnt e
der Voſſ Ztg zufolge Amerika die Bibliothek Friedrich
v Spee dem bekannten Dichter der Trutz Nachtigall n
Bekämpfer der epeeſe wird demnächſt auf ſeiner Grabes
ſlätte in der Jeſuſtenkirche zu Trier ein Denkmal errichten
das ihn in ſtehender Haltüng eine Hand auf die Cautio eriminats
eines ſeiner bedentendſten Werke ſlützend darſtellt Fr v Spee
iſt in Trier am 7 Auguſt 1635 geſtorben Dem General r
Militärſchriſtſteller Karl v Clauſewitz dem Mitarbeite
und Vlographen Scharnhorſts ſoll zu Breslau ein De nkurg
errichtet werden Der Kaiſer hat ſich mit dem Plane einer
ſtanden erklärt und auf ſeinen Vorſchlag wird jetzt von ven
Breslauer Konmimandantur ein engerer Wettbewerb ausgeſchrieben

Jn Großbunden bach bei Homburg i d Pſalz weilt des
der Frkf Zig von dort berichtet wird zurzeit ein Entel 5
Marſchalls Soult mit einem Pariſer Bildhauer um dem e
auf der Flucht aus Rußland dort verſtorbenen franzöſiſchen on
r ein Denkmal zu errichten Das Grab trägt einen ſt

apoleon Jewidmeien einfachen Denkſtein mit der Jnſchris
Iei repose mon brave pasréchal Soult Dédié par Napoléon I

Dieſer Stein ſoll nun einem größeren Monnment weichen
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der Ohre die 21 Jahre alte Tochter des angeſehenen Bürgers

Provinzlalnachrichten
ggdeburg 13 März Schiller Feiler Unter demd Bürgermeiſters Fiſcher trat geſtern nachmittag der

Sdus für die hieſige Schiller Feler zu einer Sitzung im
Siabiverordnelenſaal zuſammen Nach der Magd Zta wurde

igendes beſchloſſen Die Bürger ſollen gebelen werden am
eſkkoge ihre Häuſer iſt Fahnen und Flaggen zu ſchmücken
uf dem Alltau des Rathauſes wird umngeben von einem

Korbeerboin Schillers Koloſſalbüſte aufgeſtellt Vormittags
findet auf dem Allen Markt eine Volksfeter ſtatt beſtehend
ans Orcheſlervorträgen eines Bläſerchors und Geſangsvorträgen
der vereinigten Magdeburger Männerchöre für die wenn nötig
ein Podium errichtet wird An dieſer Feler ſollen möglichſt auch
die oberen Klaſſen der hleſigen Schulen teilnebmen Die offizielle

eſer beſteht in einer Matinee im Fürſtenhof zu der die
pitzen der Zivil und Milltärbehörden geladen werden Einem

efnleitenden muſikaliſchen Vortrag ſoll die Feſtrede folgen die
9 Symphonie von Beethoven macht den Beſchluß Am Abend
finden im Fürſtenhof für die Altſtadt Hoſjäger für die
Wilhelmſtadt ar alt für Buckau und Sudenburg und
in den Nationalfeſtſälen ſür die Neuſtadt volkstümliche
Schiller Feiern mit Muſil und Geſangsvorträgen Feſt
reden Deklamationen lebenden Bildern dramatiſchen Vor
fährungen aus Werken Schillers uſw ſlatt
abends die feſtlicheBVeleuchtung der Domtürme erfolgen
Der Magiſtrat wurde ermächtigt die Säle zu mieten die Muſik
korps zu beſtellen die nötigen Schritte wegen der Dom
beleuchiung bei den Kirchenbehörden zu tun uſw Stadtrat
NReimarus wird die Leitung der ganzen Veranſtaltung über
nehmen

Staßſurt 12 März Einſturzgefahr Auf Anord
nung der Polizeibehörde muß das Dettmeyerſche Eckhaus
am Großen Markt geräumt und ſofort abgebrochen werden
da die Gefahr des Einſturzes vorhanden iſt Der Abbruch
muß morgen begonnen binnen kurzer Zeit beendet und der frei
gewordene Platz dann mit einem Bretterzaun verſehen werden
Dem Beſitzer des Nachbargrundſtücks iſt aufgegeben worden zur
Sicherung ſeines Gebäudes vorläufig eine Mauer aufführen zu
kaſſen Das Dettmeyerſche Haus iſt erſt vor etwa 20 Jahren
an Stelle des wegen Bergſchäden ebenfalls abgeriſſenen alten
Gebäudes neu erbaut worden und ſteht auf eiſernen Roſten wo
durch ſich die Gefahr des Einſturzes weſentlich erhöht hat Es
iſt zu beſürchten daß in abſebbarer Zeit dle ganze öſtliche Seite
des Großen und Kleinen Marktes deren Häuſer von den Erd
bewegungen erheblich in Mitleidenſchaft gezogen worden ſind

d Das kgebiet erſtreckt ſt d 3t eher h er denn u Tetzte Nachrichten und Telegramme
berührt einen Teil der Schloßſtraße die Kirchſtraße den Kleinen
und den Großen Markt die Fürſten und Ritterſtraße Jn derletztgenannten Straße haben ich die Folgen der durch den Berg
bau verurſachten Erdbewegungen am erſten bemerkbar gemacht
hier mußten die erſten Häuſer vom Bergfiskus angekauft und
zum Teil niedergelegt werden Erſt vor kurzem iſt in der ge
nannten Straße das dreiſtöckige Brandtſche Haus abgetragen
worden Jn der Folge kamen dann Häuſer auf dem Sandplatz
und in der Kirchſtraße zum Abbruch und jetzt machen ſich die
Schäden wiederum an einer alten Stelle des Sandplatzes bezw
des Großen Marktes ſo ſehr bemerkbar daß zu der erwähnten
Maßregel geſchritten werden mußte

läum Reiche Patenſchaft Der in dem benachbarten
Dorfe Golpo bei einem Scheunenban abgeſtürzte 55jäbrige Friedrich Paul Ludwig Siglow gehoren am 19 9 84 zu Laage
Zimmermann Gottlob Helfer aus Jeßnitz iſt ſeinen ſchweren früher im Dragoner Regiment 17 am 10 März 05 in Lazarett
Verletzungen erlegen Die Fleiſcherinnung in unſerem Nachbar Windhuk am Typhus verſtörben 5 Gefreiter Jacob Dietz ge
ſtädtchen Landsberg begeht am 19 d M die Feier ihres

50 jährlgen Beſtehens Jm Dorfe Söllichau ſtand ein Herr 20 und 6 der Reiter Hermann Auguſt Engelhardt geboren
aus Trebitz in dieſen Tagen zum 50 Male Pate

Weißßenufels 13 März Verhaftet wurde in Lauch a
der früher hier anſäſſfig geweſene Fleiſchermeiſter Helm und
deſſen Frau Gegen das Ehepaar beſteht der dringende Ver
dacht der Brandfſtiftung H hatte in Lancha ein Reſtau

u ontuenz es kam dort zweimal zum Ausbruch eines
randes

Gräfenhainichen Kr Bitterfeld 13 März Erziehungs
anſtalt Hier wird die Errichtung einer Anſtalt zur Unter
bringung der dem Prosinzialverbande zur Fürſorgeerziehung
überwieſenen Minderjährigen geplant

Nenuhaldensleben 13 März Ertränkth hat ſich hier in

Stellmachermeiſters H aus Althaldensleben nachdem ſie vorher
Hut und Handſchuhe am Ufer niedergelegt hatte Das Motiv
der Tat dürſte auf Liebeskummer zurückzuführen ſein Die Leiche
iſt noch nicht gefunden Die Eltern die auf ſo bedauerliche
Weiſe ein Kind verlieren mußten ſind tief betrübt und die all
feitigſte Teilnahme wendet ſich ihnen zu

Eisleben 13 März Neubau des Lehrer Semi
nars Wie die Eisleb Ztg erfährt gehen die Verband
kungen über den Neubau des Seminargebändes nunmehr dem
Ende entgegen Es ſind nur noch verhältnismäßig unbedeutende
Einzelheiten zu klären und wenn das bis zum 1 Aprüi gelingt
ſo iſt ziemlich beſtimmt zu hoffen das in den nächſten Stagats
haushaltsetat 1906 die erſte Vaurate eingeſtellt werden wird

Vom Harze 13 März Tropfſteinhöhle Bei demSprengen eines Felſens im Johannesbruch bei Niederſachs
werfen wurde der Eingang zu einer etwa 16 Meter großen

Tropfſteinhöhle freigelegt Jn der Höhle fand man das faſt
vollſtändige Gerippe eines vorſintflutlſchen Tieres

Wernigerode 13 März Der Amtsvorſteher Hoff
mann unſeres Vorortes Haſſerode vor vier Jahren lebens
känglich angeſtellt ſcheidet am J Juli aus feinem Anmte

Blafewitz 12 März Todesfall Hier iſt geſtern nach
kchweren Leiden der langjährige Generalſuperintendent der
Provinz Schleſien Dr iheol Erdmann Domherr des Stiſts

eitß geſtorben

Planen i 11 März lFenersbrunſt Jn demdöhmiſchen Orte Hörſchlag bei Weuern brach ein großes
Zadenfeuer aus durch welches innerhalb dreier Stunden

Bauerngebäude eingeäſchert wurden Es iſt nichts gerettet
worden der Schaden iſt ſehr groß
7 Planen i V 12 März Mord und Selbſtmord

eines Zauberkünſtlers Ein blutiges ſtark rornantiſchterotes Drama bhat wie ſchon kurz mitgeteilt hier ſeinen Ab
diuß gefunden Mit dem einige 40 Jahre alien verheirateten
Zonberkünſtler Bauchredner und Hypnotiſeur Bönig der Vater
großer Kinder iſt war ſeit etwa 20 Jahren die bildbübſche jetzt

Jahre alte Emma Dübel von Siadt zu Stadt gezogen und
überall erfolgreich auſtretend der Dübel viel Geld eingebracht

z eßlich nahm ſie aber des 1äsjährigen Umherziehens müde
Plauen eine Stelle bei dem Werkführer Miſſelwitz an deſſen

e ſchwer erkrankt war Geſlern nun erſchien Vönig der die
mt el ſchon wiederholt vergeblich gebeten halte zu ihm zurück

ehren plötzlich in der Küche der Miſſelwitzſchen Wohnung
d as Mädchen gerade arbeitete Sie weigerte ſich wieder

ſehs zwar ſehr beſtimmt es kam zu einer erregten Auseinander
in Während deren Bönig blitzſchnell einen Revolver zog
die der Dübel eine Kugel müten in die Bruſt eine zweite in
Er rechte Schläfe jagte mit einer dritten erſchoß er ſich ſelbſt
iebt war ſofort tot während die Dübel noch wenige Minuten
iraut ohne wieder zur Beſinnung zu kommen Als die ſchwer
bo n Fertſührersfran herbeiſchleppte ſchwamm die Küche

n lut neben den Leichen ſaß zitternd und vom Schreck ge
t ihr kleines Töchterchen daß dem entſetzlichen Vorgang

erbiſg geſehen hatte Das Motiv der Tat 3 zum Teil darin zu
cken daß der Zauberkünſtler ohne die Attrakhion des

Außerdem ſoll Hof ſiede unmilteldar bevor

doch wird erzählt daß ihn noch andere Bande an das Mädchen
ketteten deſſen ſreundliches gemütvolles Weſen ihm viele Sym
pathien eingetragen hatte Der tragiſche Fall wird viel be
ſprochen

aufs neue ſtattfinden
Dr Otto und dem Leipziger Rechtsanwalt
Dr Zehmez letzterer wird in Dresden erwartet Wie berichtet

und das Miniſterium hat darauf erklärt
h Stellung öffentliche Angriffe im Jntereſſe der Sache

oft ſchweigend hinnehmen müſſe Wie weiter berichtet wird iſt
die Sperre der Apanage der Gräfin Montignoſo noch nicht
aufgehoben Die Gräfin hat infolge der Sperre bexeits um
zu ſparen ihre italieniſchen Dienſtboten entlaſſen und
iſt aus der Villa Papiano weggezogen um ſich in einem ein
fachen Hotel in Fieſole bei Florenz einzumieten Die freiwillige

Fürſt Ferdinand anf der Lokomotibe Von Calals kommend
legte Fürſt Ferdinand von Bulgarien auf Station Abbeville

leitete ſtrecken weiſe den Zug bis Paris
Perſonal der bulgariſchen Agentur hatte Mühe auf dem Pariſer
Nordbahnhof den Fürſten zu erkennen

Der General der Heilsarmee in Jernſalen Der Führer der

zu ſein denn ſie wies die Behörden von Jeruſalem an dafür

ſammlungen des Generals Booth teilnehmen
Die Millionenſchwindlerin Chadwick

14 Jahren Zuchthaus und
urteilt worden

Südtweſtafrika

Heilsarmee General Booth iſt jetzt mit mehreren Mitgliedern

7 stand nicht nur zu behauptenſeines Stabes auf der Reiſe nach Auſtralien in Jeruſalem ein Steigerungen zu erelennen die
getroffen Er befindet ſich dort zum erſten Male und beabſichtigt ehe Lebhaftigkeit im Kaliversand der für die beiden ersten
eine Reihe von Verſammlungen abzuhalten und öffentlich zu Monate des laufenden X Jahres eine Zunahme von über 7 Iill M
reden Dies ſcheint der Regierung in Konſtantinopel unbequem gegenüber dem gleichen Zeitraum im Vorjahre aufweist hat zur

z T u e z r n i Beie ürfiſf t Nevz I der Beschränktheit des Materials kann das Anzichen der KurseSorge zu tragen daß keine türtiſchen Untertanen an den Ver nicht ausbleiben solange das Interesse für die Kalipapiere anhält
Nachdem in den Preisen vieler der schweren Werte die Aussichten

iſt in New York zu für die nächste Zukunft einstweilen eskomptiert erscheinen finden
70,000 Dollars Geldſtrafe ver die kleineren Kuxe Aktien und Anteile erhöhte Beachtung Dem

entsprechend vollzogen sich auch die Umsätze in der abgelaufenen
Berichtsperiode

Handel Gewerbe unck Verkehr
Dentsche Steingutfabrik Akt Ges vorm Gebr Kubhve in

Neuhaldensleben Das Geschäftsjahr 19041 ergab nach Abschreibungen
in Höhe von 49658 M 1903 49110 MVermiſchtes 56 178 27 on einen Reingewinn von

u der Monti Roſo Affäre werden jetzt weitere Verhandlungen trage von 34 120 M verbleiben 2058 M Hiervon sollen 1000 M dem
und zwar zwiſchen dem Juſtizminiſier ordentlichen Reservefonds zugeführt und der Rest von 1058 M auf

der Gräfin heue Rechnung Vorgetragen werden

Nach Abzug der Unterbilanz aus 1903 im Be

Kronprinz A G für Metall Industrie in Ohligs Unter den
wird hat Juſtizrat Körner wegen der in der Preſſe gegen ihn er irrige dieser Gesellschaft ist eine starke Strömung gegen den
hobenen Vorwürfe Disziplinarunterſuchung gegen ſich beantragt orschlag der Verwaltung Vorhanden wonach die 700 000 M neu
in der Miniſterrats Sihung wurde jedoch das Geſuch abgelehnt en en geht en wieheriagen Aktionäven

und Dr Körner geschlossen daß in der Hauptvers w ei so abegewiſſermaßen mit dem Hinweiſe getröſtet daß jeder Menſch in 850 oder 300 Prozent besenloeben wir ung ein Augahekuns von
Es ist daher nicht aus

Rio de Janeiro 11 März Wechsel auf London 1315 16

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile
Kuxe mitgeteilt von

S Zielenziger Bankgeschäft Berlin und Essen a R
Die Situation auf dem Kohlenkuxenmarkte hat sich seit demHerausgabe der Prinzeſſin Anna Monika an den Dresdener letzten Berichte kaum Verändert Das Geschäft ist mangels jeglicher

Anregung eher stiller geworden infolge des geringen Inferesses
vermag die angebotene Ware nicht immer Aufnahme 2u findenv
sodaß eine Reihe von Kuxen gegen Wochenschlub

t offeriert waren ohne daß sich jedoch die Eigner zu nennens wertenArbeiterkleider an ſtellte ſich neben den Maſchinenführer und Preisermäbigungen ereinuden etc 2
Das kür schwere Werte

vergeblich

Dies tritt uamentlich zu

Von Braunkohlenkuxen bestand für Donatus und Sehallmauer
weiter Interesse die zu erhöhten Kursen gesucht bleiben während
Brühl und die kleineren Werte umsatzlos waren

Kaliwerte vermochten mit wenig Ausnahme den erreichten Kurs
sondern hatten vielfach neue

Die offiziell bestätigte außerordent

Auf dem Erzkuxenmarkte hielt bei lebhaften Umsätzen die feste
Stimmung der Vorwoche an und konnten die Kurse der meisten
Werte weiter anziehen

Preise von Kali Knxezz

ſestg i i lin u 13 MärzBerlin 13 März Ein amtliches Telegramm aus Windhuk et e e ar e m
meldet 1 Gefreiter Friedrich Meyer geboren am 23 5 79
zu Straßburg i Efſ
Regiment am 4 3 05 im
fallen 2 Gefreiter
11 4 82 zu Honigfelde

Gefecht bei Klein Na
Guſtav Büttner
früher im

as ge
geboren am

Streifſchuß Oberſchenkel
als vermißt gemeldeten Reiter Peter Fox

Guarrenburg ſind tot aufgefunden worden 4 Reiter J

boren am 13 8 83 zu Leimen früher im Dragoner Regiment

am 3 6 81 zu Sollſtedt früher im Dragoner Regiment 5 haben
ſich auf der Jagd bei Hawas verirrt und werden ſeitdem ver

früher im 3 Oſtaſiatiſchen Iayter Alexandershall

Jnfanterie Regiment 141 Lam 4 3 05 im Gefecht bei Klein Nabas leicht verwundet n
3 Die ſeit 4 3 05 bei Klein Nabas Heuteehland

geboren am Priedriehshall
30 1 83 zu Merten Leonhard Küchen geboren am 18 10 82 Glückauf Sondersh

I J 3 9 Heinr i H v Kali Akte Zörbig 13 März Tödlicher Abſturz Jubi zu Aachen und Heinrich Grümken geboren am 23 9 82 zu a et m e r e

Geld Brief Geld ſ Brief8150 8520 Hohenfels 12,700
Beienrode 9840 9950 Hohenzollern 8950 9059Benthe Aktien 7401 760 Hugo 1800 1900
urhaeh 11,800 11,900 Justus I 95009550 9650 Kaiseroda 9850 10,000

6850 Neustaßfurt 17 3001175 Ronnenberg Akt 171 174240
182 e 184 90 Salzdetfurt Kaliw A 2771 2822

16,400 Salzgitter Vorz 11390
97 Schwarzburger Sal 1000

3100 3159
12,750 13,000 Sigmundshall 3059

Wilhelmshall 14,300 14,000
Iedwigsburg
Ieldvurg 49,10 50Heldrungen 4525 4575 Wintershall 124090
Hercynia 23,000 23,2501

Kaliwerte fest für Hugo anhaltendes Interesse ebenso Nachfrage
für Julius Beienrode und Hattorkf

New York 14 März Jllin Poſt läßt ſich aus Waſhington
melden in dortigen diplomatiſchen Kreiſen erwarte man zuüver

gültigen Schritt zum Frieden tun und ſo leichte Bedin
gaungen ſtellen werde daß ſie von Rußland ſicher au
genommen würden r

Suda 13 März Unter Konteradmlral Nikagalow iſt fol
gendes ruſſiſche Geſchwader aus Marokko hier ein
getroffen die Panzerſchiffe Jiperator Nikolai Ad
miral Uſchakow Admiral Sſenjawin General Admiral
Apraſein der Kreuzer Wladimir Monomach fowie eine Reihe
Trausportſchiffe

Berlin 14 März Nach der Germania ſoll Miniſterial
direktor Dr Althoff deſſen Name bekanntlich mit den
ſtudentiſchen Bewegungen in Hannover Marburg uſw eng ver
knüpft iſt vom Kaiſer eingeladen worben ſein an der Mittel
meerfahrt des Kalſerpaares teilzunehmen

Verlin 14 März Die Nat Ztg weldet daß ſich das Be
finden des Abgeordneten Vaſſermann ſo erfreulich
gebeſſert hat daß er Ende dieſes Monats ſeine parlamen
tariſche Tätigkeit wieder aufzunehmen gedenkt

Dresden 14 März Der frühere Direktor Lechleitner der
Allgemeinen Dresdener Verſicherungs Anſtalt iſt auf Ver
anlaſſung der Staatsanwaltſchaft wegen Bilanzfälſchung ver
haftet worden

Eiſenach 14 März Nachdem die Teilnehmer am Deutſchen
Studententag am Sonntag eine Fahrt nach der Wart
burg unternommen und am Bismarckturm eine Feier ver
anſtaltet hatten bei der Prof D Thümmel Jena eine be
geiſternde Rede hielt beſchloſſen ſie geſtern ſich oſſiziell an der
Schillerfeier in Weimar am 9 Mat zu beteiligen Jede
Hochſchule ſoll drei Vertreter entſenden

Hamburg 14 März Der von Florida nach Leer beſtimmte
Flensburger Dampfer Mars iſt mit 20 Mann
Beſatzung verloren gegangen

Wien 14 März Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag
in Privatandienzen die Polarforſcher Profeſſor von
Drygalski und Freiherrn von Nordenfſkjöld

Port Said 14 März Prinz Adalbert von Preußen
iſt an Bord der Hertha nach dem Piräus abgereiſt

Teitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
ean Eſchweiler für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
andelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeratenteil Carl Nomacker
ruck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seitenechwebenden Magnets nicht mehr glaubte reüſſleren zu können

Japan zum Frieden geneigt g

mißt Datum noch nicht bekannt Schlachtviehmmarkt im stäcdt Viehhofe zu Ealle
Am 13 März 1904

Nuſſiſche Verluſte Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual za
e W oToliv 14 März Amtlich werden die Berluſte der Ruſſen a b a b a pbei Hſincheng bei der am 24 Febr exfolgten Beſetzung 71 er t

von Hſinhocheng wie folgt geſchätzt Den Ruſſen wurden davèn 12 Ochsen 36 34 32 S 12
2200 Gewehre 6 Maſchinengewehre 329,000 Gewehrpatronen 1 Färsen 29 111,500 Granaten und Schrapnells 33 Meilen Feldeiſenbahn 41 Kühe 34 30 27 41
450 Wagen und zahlreiche Vorräte an Nahrungsmitteln ab 27 Bulengenommen Die Ruſſen ließen bei Hſincheng 12 060 Tote zurück 43 Kä ber 354 s 7
80 Mann von ihnen r W genonnnen Der Verluſt r e e 33 31 v 26 et f 20,0 Mann geſchä an den Wweline Zin dieſer Gegend wird auf 20,900 Mann geſe t Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 501 Schlachttiere Aus

gesuehte Posten über Notiz
Schlachtviehhotinarkt Leipzig

13 Alärz Markipreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
ſichtlich daß Japan innerhalb einer Woche einen end 2weite für Sehlachtgewieht

Auftrieb 572 Rinder und zwar 214 Ochsen 25 Kalben 162 Kühe
141 Bullen 437 Kälber 641 Stück Schafvieh 1844 Schweine zu
sammen 3494 Tiere

J r 2

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 752 junge fleischige nicht ausgemastete 70
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 64
4 gering genührte jeden Alters 58

Kalben l vollfleisechige ausgemästete Kalben 72
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 673 ältere ausgemästete KRühe 614 mähig genährte Kühe und Kalben 52

b gering genährte Kühe und Kalben 44
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 68

2 mähig genährte jüngere u genährte ältere 63

gering gencährie 56Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Saugkälber 49
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
3 geringe Saugkälber 4104 ältere gering genährte Fresser

Sehatfe 1 AMastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 älteres Masthamwel
3 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe 30

Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 64

2 feischige 603 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 539

4 ausländische aus d 2
Geschäftsgang in Rindern Kälbern Sehweinen u Sehbafen

mittelmässig Verkauft 510 Rinder u zwar 210 Oohsen 23 Kalben
157 Kühe 120 Bullen 436 Kälber 439 Sechale 1792 Schwelne

Waren und Produktenberieohtoe
Getreide Mühlen Erreugnisse usw

Berlin 13 März Frühmarkt Weizen märker 173,00 174,00 anBahn Roggen märker 137,00 137,50 ab Bahn Gerste leichte
inländische Vuttergerste 139 153 sehwere 154 184 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Haker
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 155 162 mittel
146 154 gering 142 145 russ 145 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter runder 127 129 türkiseher
mixed frei Wagen Erbvsen inländ mittel 146 155feine und Taubenerbsen 152 155 ab Bahn und frei Wagen
Weizeumehbl No 00 loco 21,25 23,50 Roggenmehi No O und 3
loco 16,80 18,00 Weizenkleie 10,80 ti 40 Roggenkleie
10,80 11,40 I ab Mühle

Hamburg 13 März Weizen loco stetig loco holsteinise her
meeklenb 174 176 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussischer 9 Pud 10/15 Febr Abl z holstein umeekierb iss Gerite rahig sttäruses Uater test hol

Kinſchl Unterhaltungsblatt
etein u mecklenbd Hais vuhig gemisehter amorik
La P lata
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Antwoerpen 13 März Weizen fest Mais fest Hafer stetig
e Värr 13 März Telegr Roter Winterweizen Loco

75 vorige Notierung 11775 Mai 1115 11158 Juli 972 9695rer Se 89 T ais Mai 547/6 c Juli 5454 53
ber 55 Mehbl 80 3,80 Gotreidefracht 113 r Telegr eizen Mai 113 1115/6 Juli

93 9198 Mais Mai 49 48
Knrtoſſelmehlt und Stärke

Berlin 13 März Kartoktelstärke 26,75 27,25
26,75 27,25 Feuehte Stärke 15,30 BI

Magdeburg 13 März Prima Kartoffelmehl und Stärke für100 kg 28,00 M
Hamburg 13 März Kartoffelstärke 27,50 28 Februar März

27,50 28 Kartoffelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,50 SuperiorStärke 25 26,650 Superior Mehi 28 28,50

Latffee
Hamburg 13 März nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos
er März 34,50 Gd Mai 34,50 Gd Sept 35,25 Gd Dez 35,75 Gd
ehauptet
Hamburg 13 März Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack
Amsterdam 13 März Java Kaffee good ordinary 32 50

Kartoffelmehl

Paris 13 März Spiritus ruhig März 43,00 April 43,26 Mai
Aug 44,50 Sept Dez 40,00

Hamburg 13 März Petroleum fest Stand white loco 5,80
Antwerpen 13 März

weiß loco 18,50 bez Br per März 18,50 Br per April 18,75 Br
per Sept 19,50 Ruhig

New Vork 13 März
do in Philadelphia 7,20 do Refined 9,95 in CasesNew Vork 7,25

Petroleum

Schlubbericht

Tele

do CGredit Balances Cat Oil ity 1,30

Chemische Produkte
London 11 März Chilisalp ord 11 sh raft 11 sh 3 d

ölsanten Ole Fettwaren
Bremen 13 März Schmalz ruhig Loko Tubs und Firkins

36 Pfg in Deoppeleimern 37 Pfg Speck stetig
Hamburg 13 März Räüböl verzollt fest loco 49,00

Antwerpen 13 März Schmalz per März 86,00
Paris 13 März Schlußßbericht Rüböl ruhig

April 50,50 Mai Aug 50,25 Sept Dez 50,00
New Vork 13 März Telegr Schmalz Western steam 7,20 7,25

do Rohe und Brothers
Chicago 13 März Telegr Schmalz Mai 6,9712 6,972 Juli7 12i2 7 T2i6

7,25 7,30

Raffiniertes Type

Petroleum Standard white in

März 50,50

Glasgow 13 März Schluß
warrants sh d Middelsborough 50 sh d

London 13 März abends 6 Uhr 10 Min
ploration 1,31 Cape Copper 4,31
Afrika 7,90 De Beers 18,00 Durban

Roheisen Mixed numbsp

Bechuanaland
Consolidated Goldfields ot
Roodepoort 4,87 New Ja goersfontein 8,06 Transvaal Mining and Gold Estates 1,81 Chartereq

1,87 East Rand 8,43 Randmines 10,90 Shebas 8/9 Stetig
üd5dS C q j4äſalh5ahhiuadlaau

Wasserstände bedeutet ühber unter Xull

h e e Fall Vuehe cArtern Brückenpegel 12 März 41,29 13 März 1,67 38Weihentfels Oberpegei 60 p2521 12
do Unterpegel 4 1,70 2q 2,18 48Trotha 13 I14Alsleben Oberpegel 12 2,75 13 2,85 10do Unterpegel 2,80 3,10 30Bernburg 4 2,32 2,46 16Kalbe Oberpegel 1,98 2,04 6do Unterpegel 2,08 2 2,30 22

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Havre 13 März Sehlußbericht Kaffee good average Santos Wolle Raomwolle 0ldau er S93 o 9 72 e S er g er BRIbseper März 42,25 Mai 42,25 Sept 43,00 Dez 43,75 Ruhig Bremen 13 März Baumwolle rubig Upl middl Iogo 10 e r re n n WVurte
Zuclc Liverpool 13 März nachm 4 Uhr 10 lin Baum wolle re h e W S e S gehre Umsatz 10 000 davon für Spekulation u Export 1000 B Tendenz Budweis 13 0,20 9 Torgau 13 2 9London 13 März 9690 Javazucker loco 15 sh 9 matt Stetig Prag R r 15 1 Wittenberg 2,90Räben Rohzueker loco 14 sh 42 fester t Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Bärz 4,07 Jungbunzlau 0,6565 28 Roßlau 40 11

Paris 13 März Rohzucker matt 88 neue Kondition 36,00 März April 4,07 April Mai 4,08 Mai Juni 4,10 Juni Juli 4,12 Laun n 1,02 21 Barby 2,80 8bis 36,50 Weißer Zucker behauptet No 3 kür 100 kg per März 408 Juli August 4,12 August Septbr 4,13 Sept OKtbr 4,14 Oct Nov Pardubitz 1,99 10 Magdeburg 2,321 6
per Mai Aug 41 per Juli Aug 418 per Okt Jan 342 4,14 Nov Dez 4,15 c t T 7 6 e s 3Meinalie elnik 1 Vittenberge 2,70 9Spirilſus Hamburg 13 März Silber 80,50 Br 80,00 G Leitmeritz 40,82 DDbömitsz Peg 14 1,96 223Nordhausen 13 März Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohnel London 13 März Silber 27710 Kußig u P 471 10 Lauenburg 13 2,00 14
Faß ab Brennerei 73,50 75,50 desgl 40 90 Vol 65,50 67,50 M Amsterdam 13 März Baukazinn 82 Dresden 0,04 2

Hamburg 13 e n matt März 24,25 März April w 13 4lärz rm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed Au 14 März Von den oberen Plätzen werden 121 em Wuchs
24,25 April Mai 24,25 G numbers warrants s d gemeldet

13 R Portug Anl unif III 3 67,900 Preuß Pfdb B S XX Industrie Aktien Westl Boden Ges O 1132,00b2 Georg Mar Bergw 2 102 40beBe liner Bör 80 do unif Spez Tit III froo 15,00b28 u XXI unk 1910 4 I101,500z60 aitvert Chem Werke 15 297 90626 Westfäl Draht Ind 10 139,40b2 do do J
13 März Rumän Anl amort 5 1101,70628 do S XXV unk 14 4 103 00bz0 Aiteld Gron Papiert 6 156,008 do Kupfer 3 125 25b620Ges f Elektr Untern 100,256

t do do kleine 5 101,70620 40 S XXVI unk 14 31 100,506 Annaburger Steingut 7 160 506e do Stahlwerke 0 1389,50v26 do do 103 466Ergänzung zu den telephon do am Rente v 90 4 32,90620 do S XXIV unk 12 3 96,756 Archimedes 4 174 so Wurm Revier 8 160,750 Gewerkseh D Kaiser 100,600
Meldungen im gestr Abendblatt do do v 1894 4 91,000 do KI Obl unk 08 4 100 25626 Arenberg Berabau 40 701 doh Wollwaren Merkur 20 226 502 do unk 10 100,756
e Russ Anleihe v 1905 4 95 10b20 do do unk 04 3/2 96 000 KeTellorin war Hamb Amerik Pakkf 102 25620BRalcke Tellering Co 10 163 50b26Bank Diskont do V 1890 II Em 4 S do Com Ob II b 10 4 104,006 Baroper Walzawerk 0 98,10be 10 do 104 20 hBerlin Wechsel 3 Lombard 4 do Cons V 1880 4 87 60 b do do IV unk 12 35101 306 Bergmann Elektr 17 342 75b201 rationen von Industrie Harpener 1892 conv 103 00da8

n o Cons 8925u 10r 4 87,60b201 do do III un 12 33/2 99 80b z Bergmann Llektr Gesellsehaſten 0 unk 07Amsterdam 3 Brüssel 3 r r Berlin Charl Bau 759,000raten Hiätzes Kopen ehe d R Kwiot 15 to0 es h l unle u hs In 95 209 Berl Bnionbraueret g tie on Akt Ges t An rar ſ 4 ar e wen er
Mut redl K A V 4 2 0 S unk b R Br cv u n do do 4 05 250 elios elektrr e a Ung St Renten Ani 3 90,20b20 do S X von 1905 4 102,900 99 Ang Meer Ges to2 so ibernia 1903 4 102,7027

ar Fotershar und Bukar Stadt A 88 ev Aie 97,40b26 S III unk b 1909 4 103,600 Königst Br 6 l119 7067 K do 4 103 256e Höchster FarbwWarsohau Sie ehe do do Kleine Atfe 97,40da0 i IV unk b 19t0 1o2,200 o Pfofferberg Br 14 246,250 Anhalt Kohlenwerke 4 99900 Hohentels Gew 04,60

r r 0 0 41/2 Schwe P B Spri j 101,606 Santeien e de etLissab do v 86 2000 M S VI UnK b i ekhütte 4 dw We Co 100,7 deeleorten und Banknoten Wien Stadt Anl n le erntete je e i ios de aphtha Goid Anl 99,808

e ehe ehe e er heeecenee90 e kündb 4 100,300 t re Charlottb Wasserw 15/4265 25b2 Burba werksch sSovereigns do 20 a o do vückz 103 103,300 33 Se e Gonsol Marie Br W 8 122,00b26 Charlott Wasserw 1 van g d 103,6ob20 Fros Stüche do 16,3202 Städte Pfäb ö2 4 S v r Dessauer Gas 10 205 25620 Continentale do 103,506 7 W 101 ob8Guldenstüeke öst do Spark Pf IV V a o do Ser VII uk b 18 4 102 50b26 h Tuxemb Bgw o I01,20b20 Dannenbaum 100,706 do 1902 101,508Gold Dollars do 4,21b26 r 749 r 4 e 43 217 95,806 Deutsche Jute Spinn 8 170,50b20 Dessauer Gas 41/2 107,608 bersehl Eisenb B 103 00626Iwperiaßs alte do 1 Barlette o re n st ſ9 so o Ser IV unk b 07 3 97,0060 do Spiegelglas Ges 14 241,50 be do 1892 42 107 40b2 R t l 100,008
27 Sag zu de 2 m an Abckem Dresdn Gardin F 12 201,25b2 D war e e Rybnleker Stein nSt Sie ab 185,00 eutsch Atl Tel Ges SAmerik Naten 1000 5 do worez d goſtss so 577 l Dar u äseldörter Eisonh o ſ1s9,000 do Kabelwerice 412 108,300 5
o do 2u 1 P 4,225 t 52 raunsehw Bank 4/2115 s r arekhütte 4 1012do Coup am 1801 Lose Itr Mpst 470 800 Breet Wechae Br A 5 e Zä er See e er Poree ae ee 2 77 3 i her er

Belgische Noten zu 100 Fr 81,35b2 Russ Präm Anl 0 CoburgerKreditbank 4 92,50bz2 Ibertfeld Farbenf 25 519,00b do do 3 103,400 Schuckert Elektr 100 25620
Dänische Bknot zu 100 Kr 112,35d2 v 1864 5 BI V Danziger Privatbank 5/2127 50b2 do Papierfabrik 20 289 ,90b2 do do 4 99,25b20 do do 103,200Oest Bkn Abschn 2000K 85 25b26 do do v 1866 61 Dtsch Asiat Bank 10 170,50b2 Erfurter Strassenb G 139,75628 Elelctr Lief Ges A Siemens Halske 103 Ode9Russ 38 à zu 500 R 216,00be i e Fagon Mannstädt 10 230,100 do Lieht u Kraft 4 e 104,500 h do Ment do 5 7
o do o 5 3u 1R o Hypoth B Herl 7 lens ikfbe unk 1 i 10 nion Elektr /2 104 5Skandin Ben zu 100 Kr 112,35b2 Hynothekenbank Pfaudhbrieſe Essener Kreditanstalt 8 16450d20 n r a t u W r 7 157 Zeitzer Maschinen 4 104 00hFreund Masch conv 10 330,006 Gelsenkireh Bergw 4 101,50b26Russ Zoll Coup 100 G R 323 80b2 n Obligationen Gothaer Privatbank 6 25,608 Fritzsche Buchbind 0 72,25620 T
do do Kleine do Grundkr 7 160 40b26 Gaggen Eisenw A 5 130,50b20 Bank AktienDeoutrets Staär Fng E r 80 z un 227 e a 33 geben Gnhetani 0 106,50b2 Leipziger Börsoe Bank f Grunäb Lpz ſ 892141 500p g äbe erresh Glashütten 11 216,00beg Kredit u Sparbanknnd Reuntenbrieſe Provinz und o v 1904 Ser II 4 102000 Magdeburg Bankv 7 137,75020 Gladbach Woll Ind 156 60de0 13 März 1905 arwanStadt Anleihen und Lose Braunsehweig Han do Prlv B 4 111,30be0 Görli n zu 56 Zu Leipzig abg 64 00d2 u t s 40 itzer Eisenbbed 156 314,608 Leipz Hypothek B 145 009P Reichs Schatzanw XVIII unk 05 4 IIot,208 IMoeining Hypoth B 7 150,75d2 Greppiner We e 7 130 00beg ne ona4srüekz h 4 bao 200 do S XXIXXII u I11 4 102,500 Preuß Boden Kredit 7 150,50b26 ren roh gen S r e

do e 100 o do S 40 Centr Bod Kr 9 oobae Griesheim Flektron 12 262,100 Säcohsisehe Rente 3 89600 nur Bank 7 bis ooeBad St A O1uner O 4 104,200 do S I XII XV 312 98,75028 do Hypoth B 127 10b20 Handelsg f Grundb 0 187,60201 do St Anl v 1855 95 256 per sitzer Bank
do Präm Anl v 67 4 153,s00 do S XIX 32 95,75626 do Pfandbriefb 7 143 50626 Iransa Dampfsehiffg 6 148,60 b do do 1852 68 ev 100 550 V n z pint 194,750Bayr St A unkdb s 4 101,608 o S XX un v 1910 96,o00 Sehles Bankvgrein 9312228 Harb Wien Gummi 121/2 291 400 r en c r
do Präm Anl v 66 4 D Hyp B Pfdb VII 4 100,s06 Westdisch Bod Kr 62 143 400 Harkort Ber Ges 146 oobeg Altenb Stadt Anl v t

BremerAnl 1887 88,90 3/2 100 200 do XI XII unk 10 4 1101,80b26 m 4 Harr Werke An 75 100 1899 I u II 4 104,6060 Hrzl Altenb Landesdo do 1802 337,80t2e do AIVunk v 1914 4 to2 so rioritäten I wigshütte 10 218 00rrg Chemnitz St Anl 89 S 100 100 bank Obligat 32 101 o08
Hamb Stants Rente do XIII XIII A 3 1oe von Halb Blankb 1881 e 3 97,250 Iein Lehmann o 121,00 b do do 1902 unk 07 3/2 100 156 n t J 8 IV 101,000

amort 18900 4 Audo IX 3/2 95,75626 T W zu fHerbrapäd Waggont Gi/g 151 50de0 43 43 1874 conv m I hre 7 50do do 1904 3 100,200 Gothaer Grunder Magd Wittenb St A Hösch Fisen u o o do 1879 conv 3/210 CarGr Hess St 99 un 00 4 Pr Pt I 132 ob Starg Küstr uir 1906 322 99 40020 Hoffmann Starier i 210 ooera Dresd St A 1800 abe Si2 too so Kommunaiv ESnehs
do 32 do do II 32117 10b26 Hofmann Waggon 12 297,50de do d 1900 4 105s oos Anl Scheine 100 206Lüb St Anl unk 14 392 99,800 do 49 III u 3 103,006 Ein e e t rer jfotelbetriebs Ges 18 282 00b20 r 45 v 137 42 Z o 258

F 6 Prar a n I do do VIu V 4 100,600 JEutin Lübeck 2 78 00b20 IIse Bergbau 0 o v 1r Er h e do IX u IXa unk 09 4 101 700 Liegn Rawitsch Lt Bl 312 54,409 e ſie 48 Leipz do 1865 Th A 3 96,256 Ia träo Atä
Rheinprov XX XXI 4 nene do Xu Xa unk b 13 4 102,700 Noräh Wernig Lit Al 42 88,75020 Kaitow Bergbau 10 215 40d231 90 do 1897 Ser I 3 39,756 Altenb Akt Brauerei ſ 186 500Westt Prov IIIII IV 3 100 000 do S XII unk b 14 4 102,80be6 z Körting Gebr 6 I146,256201 90 do 1876/84 87 s 00 400 D Spitzentab Lpz I 251,000
Teltow Kr Ani u 15 4 1105 obeel do S VIII 3 96 60b26 An Rigenb Prioritäten T app Kit G t Tietb 30 290,25d2 90 1890 8 II v 87 82 100 400 Gera Jutespinn it A24 318,008
Barmen Stadt A e S unk h t913 ar o7,500 Anatol Bhn T große 5 ſfos,506 auchhammer conv 5 146 so do 1897 Ser II u 100 200 Jo do Litt 18 245,000et es o e Hamb Hyp Ptabr 4 o gäbe go do ieine 5 o eoo Linke Wagenbag s 270,00b20 do St Anl 1904 31 00 200 Germania öI F Chem 1 18 oos

er s 1301 zu do S 341 400 4 1102,00b2 o Ergänz Netz 5 03,608 Tdw Löwe Co 10 285,50b2 Plauen i V St A 1888 3 99,750 Gohlis Bierbr St A 130,000
r e r e e Mgdeb Bau u Kr B 594,50 d do 1892 Ser II a 29,750 do do Prior A G 130 onCöenso so s e 537800 92 S 190 31 85,60b26 Böhm Nordb Gold 4 Iot 2062 Magdeburg Bergw 35 do St Anl 1897 2 99,758 Golzern M St A 140,500

orimund is01 03 99,206 re 3 Gentr Pac I Ref rz 49 4 100,800 do do st Prior 35 do o 1908 i 89,750 Grimme Hempeirtmund I801 s8 4 v eipz HyP B S VIII 4 103,1 ob26 do rz 291 3 do Alig Gas 62/3129 800 do do 1892 4 03,500 ISchönh Sächs Webst 242,008Dresden 1900 unk 10 5 do do S I 4 102,800 ſtalien Eisenb gar 2,4 73,400 do DMühlenwerico 6 106 500 do 1897 Ser II 4 103,500 Leipzig Vereinsbr 259,000
i a 88 93 94 0003 äo VII an h 68 33 83306 do Mittelmeerv sttr ſros 205 o Sir ahetwenn 6 159 80de Riesa St Anl 1891 98 s 99,600 Maſzfabr Schkeuditz 9 155,250

Düsseld 88 03 94,00,03 e 208 Izfeckl u W B 4 102 200 gorod lroroi ſo Wurzen do 1893 1902 99,750Fisenach1899 uncv 09 4 102 600 do do alte u conv 3 96,006 P o wir r a Vrede 1 72 ob Obligat von Industrie Gesa M 1903 3 99 77 3 osl Woron v Iassener Bergbau 4 122 25620 ewern SErankurt a II 1902 317 23 Potein Hyp Bk S II 4 on a0o8 Kronp Rudoitb gar 4 100 750r0 Mlathüldenhütte o 73 o08 Eivenvahn Stamm AkKtien u Gewerksehaften
Glauchau 1894 1903 32 99,006 rHialhorstnät 19021 el do do VI 4 ot 10b26 K Chark As v I689 4 88,608 Iſechan Web Zittau 16 228,00b2 Aussig Teplitz 500 fl ſo 239,250 Altenb Akt Brauerei 4 103,2560
Kon 1900 uner o 4 102 9028 do VII unk 19008 4 o oobze Kursk Kiew 22,30b Mend Sehw St Pr O 99,00beo Böhm Nordbahn 5 117,500 Dampfbr Zwenlcau 42/2 101,000
do 94 96 98 1901 03 u os 208 do VIII unk b 1911 4 102 10bes Maceedon Gold Prior 3 66,008 Mix Genest Tel 7 154,80b3 Buschtiehrad Lit A 1010/21 276,000 Gr Leipz Strassenb 102,506

Nürnberg St A 1803 3 69758 J4o IX unk P 1914 103,20b26 do do Kleine 3 608,25628 büller Speisefett 16 218,5062 do Lit B 11 270,500 ILeipz Baumw Sp 103 2560
Sie u r y C Wir 1505 n 77 e u c d r 7 1325 obze Graz Köflach 56 I vö Centraltheaterächs Idw Pfbr IIA V D 2 97 o Kiew Wor uk 60 b Niederlaus Kohlenw 3 119,75020 Prag Dux Pr Akt 4 99,000 do Blektr Werke 4/2100,250XXII X X 4 103,308 do unkdh b 1907 31 97,00b26 do Rjäsan 4 95,500 Nordd Eisw St Akt 0 63,50br0 do Elekt Strassenb 4 101,906

do do 3 99,800 do Xunev b 1013 3 98 00b26 do Smolensk 4 50,0b20 do do Vorz Akt 0 92,40b2 usländ Eisenb Prior Ov1 do Kammgarn Sp 4 o s00
do Kredithriete 4 102,908 SIitteld Bod Cred A do Wind Ryb unk 9 4 88,800 Nordstern Kohle 16 268 00 be falztabr Schkeuditz 4 102,000

do do 3 99 80b26 S IV unk b 09 u 101,506 North Pacitfie Pr L 4 os,600 Nürnbg Herkulesw 9 177,000 Aussig Tepl 96 Gold 3/2 95 00 Manst Gewkseh Grev 102,006
Kur und Neumnärkerſ 9 45 n ne 3 96,006 do do Gen Lien 376,608 Oberschles Chamotte l 9 175,100 Böhm Nordbahn 1903 3/2 94,600 do do 1875/79 ev 4 102,000

Brdbg Rentenbr 4 103,756 Sorddtsche Grunder Osterr Lokb Gold P 4 101,000 Oppelner Zement 9 177,50be6 do 1882 Gold 4 101,400 do do 1882 4 102,008
Pomm Rentenbriete 4 103,50026 40 n I 45 Pragst e w n 3/2 80 9062 S 1896 stfr 4 33 1893 4 102 100Posensche 10 4 1104 100 B K D Ia 3 O o v o do Vorz 124,756260 Dux Bodenb 93 stfr 0 o 18971 4 102,006Froaſeche 40 oder Br SIVra tis 48eis o do do v isss 3 26028 Reiehelt Mtetalisehr 9 191 00e70 o 1601 er ener 4 ro0200 40 1902 4 103,006
Sächsische do 4 1032,70te0 do do S a 110 20o0 do do v 1895 3 008 Rhein Spiegelglas M 6 180,250e0 do o Gold z Naumbg Brk Oblig 5 101,600
Bohlesisoue do 1 103 400e6 e w 31 47 r I 7 3 r 97 214,75b 33 Em I 1869 27 Stöhr Co Leipzig 42102,750ev T S ink 05 4 11101 o o 0 ächs Gussst en 273,750 o Em II 1871 Tittel Krüger 4 99,9060Braun e e Leceicltss gog 92 2 i a t on Soo Iorei Griasi ob vo 4 e Ia es Tentehie s 157,508 do Ew IIT 1874 Gold 5 T
Köln Mind 31 Fr Am 104800 92 2 II do 1910 4 102,50b6 Portugiesen v 1886 3 50brzo Sehering Chem Fabr 16 347,80620 Graz Köti Em IV 76 2 73,250 Konlen AkGen u Prioritäten
Meining 79 Lose d p St 47 o 37 z 102,5026 a e r Kramsta 131,750 do Em 1902 4 99,900e o S 4213 jäsan Kozlow i tig gement 10 208 50b Erzgeb Steink V 45 930,000Ansindiche Vonds do XXunk b 1913 do Uralsk v 98u b o0 4 Sehles Zinkh Ges 17 387 00 dec Ahbrier Gersa Sueb V e 3 13,50 410,00s

Aniehen und Tee do S I Russ Südostbahn v o 438,70 do do St Prior 17 387 ob Ffandbrieſe do do Pr A I48 885 e90reren Eirenb I 36 go S Russ Südwestbahn 4 688,250a0 Schöfferhof Br Mainz 11 170 5062 Allg Dtsche Ored A 3/2 100,200 o do do II 790,000r en An 5 98,608 do 8 XVI u conv Rybinsk unk b 1906 4 88 Sochöneb Fr Terr G 12 212 90 be do do 4 102,600 Kaisergrube b Gersc n r v 1597 89 2 r Ctr Bd Cr v 1890 Südösterr 2,6 68 708 Schubert Salzer 20 332 00b20 Erbl Rittersch Kr 2 91,250 äort St A 500,008
Chine ad V 33 42 97,000 do v 1899 unk b 1909 do 500 Obligat 5 Io8 20620 Schwartzkopftf Mseh 10 252,75020 do do /2 100,100 do do Pr A e1895 do v 1903 do 1912 do Gold 4 3002 Siemens Glashütten 14 256,8002 Laudst Bank B 372100,500 t hdo do Liein 6 ank Bautzen berhohnd ForstGrieche a s 85 do v 1886 89 94 Iranskaukas gar 3 753,10te Stett Bred Portl Z 7 168 oobeo Leipz H B u Anl 8 do Schader 245 008a 1,8 56,60 b do v 1896 do 06 96,500 Türk Bagdad E A T 4 91,1 Strals Spielk St Pr 7 128 40be S k b 3 98,100 Zwick o oodo 59 do Kleine 16 50,00 be do v 1904 E unk b 1906 235 wick Oberhohnd 4180l 22 V 1904 unk b 1913 97 be Warseh W XI 4 97 Terr Ges Halonseo 3310 e o 8 VII do 1906 392 96,200 i 3 85,03do 69lärte P 16 491 o S o 1 wick St Vereinsgl 1485P 48,160 do Centr Boden Wadikawhkas v 1898 4 l 89,2560 Verein Chem Werke do S X do 1913 e 98,000 u m rdo 590 do mittlere 1,6 49,106 Comm ObI Charlottenb riedensgr Meuselw O oſs vosd eine 16 40 100 a o V 67 v Auslind Fisenb Stamm Akt Fer Jampt ziegeigt ſis i7 o 40 8 ios 1og Frghlitz Braunk Ges 80 209
Ital 5 o Anl St 2090 4 do do V 1696 Anatol Eisenb volle 5 105 7500 V Köln Pulv 12 260 do S F unx b i 03 100 do Pr 4 740,000Oestorr ginhil Zone n 100,602 rz Hyp e ar n 5 o h We 9 1027 do S III do 1900 103,000 V ereinsgl 1390 o

Rente 4 o o otthardbahn Voigu St Akt 6 i P ltz St APopiler Rente Ah do vnk bis 1913 4 102,250 Warsohan Wie 740155,750 C 00 Vora A e 43 e 10300 do do Prior Akt 1680,0
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